
Naturtipp der Umwelt- Energiekommission September 2023 

 
Steinhaufen 

Ein Steinhaufen bietet mit seinen vielen Unterschlupfmöglichkeiten und seinem abwechslungsreichen Mikroklima einen 
besonders wertvollen Lebensraum. 
In sonniger Lage speichert er Wärme ab, was besonders für wechselwarme Amphibien und Reptilien attraktiv ist. 
Je grösser ein Steinhaufen ist, desto mehr Artenvielfalt wird sich einstellen können. 
 
So bauen Sie einen Steinhaufen: 
 

- Mindestens 50% des Steinhaufens sollte besonnt und windgeschützt sein, ein Teil des Steinhaufens sollte unter der Erdoberfläche 
gebaut werden. Regenwasser muss gut ablaufen können. 

- Zu empfehlen ist eine Mindestfläche von 2-3 Quadratmetern und eine Höhe von ca. 1 Meter.  
- Der Kern wird mit Ziegeln, alten Gehwegplatten und ähnlichem Material gebaut. So entstehen möglichst viele erwünschte 

Hohlräume. 
- Ringsum werden verschieden grosse Steine aufgeschichtet. Etwa 70% der Steine sollten einen Durchmesser von 20- 40 cm haben. 
- Verwenden Sie möglichst Steine aus der Region, entnehmen Sie diese aber nicht aus bestehenden Lebensräumen! In 

Onlineanzeigen werden Steine und Platten oft günstig abgegeben.  
 

 
 
 

In einem Steinhaufen fühlen sich Tiere wie Eidechsen, Erdkröten und 
Blindschleichen, aber auch diverse Insekten wohl. 

Mit etwas Geschick entstehen schöne 
Gebilde in Form einer Steinpyramide. 


